
Radwanderung MTB 44  
Flugplatz Auerbach - Wendelstein 
 

Kurz-Beschreibung 

Treuen- Perlas- Buch- Rebesgrün- Flugplatz Auerbach-Neustadt-Wendelstein Grünbach-
Hammerbrücke- Rißfälle- Talsperre Falkenstein- Treuen        

 
Start: Treuen Bahnhof 
Ziel: Treuen Bahnhof 
 
Wir starten am Bahnhof Treuen und fahren zunächst entlang der Bahnlinie in die 
Weißensander Straße Richtung des Treuener Ortsteils Perlas.  Dort überqueren wir die 
Bahnlinie und folgen dieser rechts abbiegend auf dem Trimm-Dich-Pfad Richtung Buch, 
einem weiteren Treuener Ortsteil, folgen hier der Straße bis zur Hauptstraße zwischen 
Treuen und Rodewisch, in die nach links eingebogen wird. Nach wenigen hundert Metern 
geht es in Eich nach rechts Richtung Rebesgrün weiter auf wenig befahrener Straße, vorbei 
am Waldbad. Auf  der Hauptstraße angelangt wenden wir uns nach links und gleich wieder 
nach rechts ins Rebesgrüner Gewerbegebiet, welches durchquert wird. Wieder auf der Höhe 
angelangt geht es entlang der Bahnlinie weiter Richtung Auerbacher Flugplatz. Hier sollte 
man auf jeden Fall eine Rast zur Beobachtung des Flugbetriebs einplanen. Weiter fahren wir 
den Feldweg durch die Firmengelände Richtung Ellefeld und weiter nach  Falkenstein, den 
Ort durchqueren wir auf der Straße nach Oelsnitz. Im nächsten Ort namens Neustadt 
angelangt, geht es endlich von den Straßen weg ins Gelände. Am tiefsten Punkt geht nach 
links ein rot markierter Wanderweg (Winnweg)  ab, der uns weiter Richtung Grünbach führt. 
Jetzt geht’s steil bergauf, auf der Höhe angelangt geht’s kurz entlang der Straße dann gleich 
wieder nach links in den Wald (rote Markierung) zu unserem nächsten Ziel, dem 
Wendelstein. Am nächsten Wegweiser „Rundweg“ geht es nach rechts und dann sehen wir 
den Felsen auch schon. Ein nicht nur für Geologiefans  interessanter Platz, auch wer nur ein 
wenig klettern will, kommt auf seine Kosten. Weiter geht’s entlang der roten Markierung bis 
auf die Neustädter Straße in Grünbach, wir fahren zunächst Richtung Bahnhof. Oberhalb 
diesem biegen wir nach rechts in die Krumme Straße ein, diese wird dann im Heroldswald 
zum Fronweg (rote Markierung) und führt zum Bahnhof Muldenberg. Dort geht es nach links 
weiter nach grüner Markierung entlang des Floßgrabens Richtung Rißbrücke Die Pflege der 
Geschichte der Flößerei ist eines der Markenzeichen der Gemeinde Muldenberg, hier finden 
alljährliche Schauflößen statt, die die Erinnerung an dieses alte Handwerk aufrechterhalten.    
Im Hammerbrücker Ortsteil Rißbrücke angekommen können wir in der dortigen 
„Bauernschänke“ einkehren, ein Gasthaus mit vogtländischer Tradition. Ansonsten folgen wir 
der gelben Markierung bergab zu den Rissfällen, ein zum Holzflößen angelegter künstlicher 
Wasserfall. Weiter geht’s bergab zum Tal der Weißen Göltzsch, auf dem Weg entlang des 
Baches kommen wir zur Talsperre Falkenstein. Diese wird umrundet, der Rest des 
Heimwegs erfolgt auf der Straße locker bergab über Reumtengrün nach Treuen. Wer noch 
Kondition hat kann im Falkensteiner Ortsteil Dorfstadt zur BG-Klinik fahren, an deren Einfahrt 
zweigt ein rot markierter Wanderweg nach rechts Richtung Fronberg und Schreiersgrün ab, 
der über die Höhen durch Wald und Feld nach Treuen führt.  
 
 
 
 
 
 
 

ZEIT Entfernung in km Höhenmeter bergauf 
02:45:00  47 200 

 


